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Was ist Religionswissenschaft? 

Religionswissenschaft versteht sich als 
empirische Gesellschaftswissenschaft. 

- Interdisziplinarität, methodischer 
Agnostizismus (nicht: Atheismus), „etische“ 
Außenperspektive auf „emische“ - „religiöse“ 
oder „religionsbezogene“ - .Gegenstände 1 , d.i. 
Schriftzeugnisse, Diskurse, Kollektive usf. 


Christoph Bochinger: “Theologen glauben an die Existenz 
Gottes, philosophische Atheisten an die Nicht-Existenz Gottes 
und Religionswissenschaftler an die Existenz gläubiger 
Menschen”. 
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Religionswissenschaftlicher Medien- 
und Informationsdienst - REMID 


REMID wurde 1989 von 
Nachwuchswissenschaftler*innen der 
Religionswissenschaft in Marburg gegründet. Zumindest 
in den ersten Jahren spiegelte sich im Verein - insofern 
er nicht sogar eine aktivere Rolle innehatte - die jüngere 
Geschichte der Disziplin: 

Weg von dem Fokus auf außereuropäische Religionen 
und Schriftzeugnissen, hin zur Erforschung von Diaspora- 
Gemeinden der ,Weltreligionen‘ und Neuen Religiösen 
Bewegungen vor Ort. 
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Lokale Religionsforschung: 

Von der Vereinsarbeit zum Forschungsprojekt 




Glaubenssache 


Kd t;iDii In flMun 

tot K'c:hdn Ü5bcrr::ii 
urt i'iiihcIm Pete- ichnsmclihcr 


■üiHctiS[iLirrh.n:[H iom-. 


FiJj 1U-H ^ lUL U 


ILiikILiliuLi dcntligiQfsCü 
CkmeiiiKfiaften in Bremen 



Hin-:*. Tkwwkc 



1990, 2. Aufl. 2003 


2003 


Markus Hero, Volkhard Krech und Helmut 
Zander (Hgg.): Religiöse Vielfalt in 
Nordrhein-Westfalen. Empirische Befunde 
und Perspektiven der Globalisierung vor 
Ort. Schöningh: Paderborn 2008. 
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30 Jahre REMID 


• Ca. 100 Mitglieder, zur Hälfte in der Forschung aktive 
Religionswissenschaftler*innen 

• 1994-2008: Angestellte aus öffentlichen Mitteln, Projektgeldern 
oder Spenden 

• Projekte „Lernwerkstatt Weltreligionen“ (später: „Schatzkisten der 
Religionen“), „Informationsplattform Religion“, Archiv 
religionsbezogener Zeitschriften und Materialien, der REMID Blog, 
Tagungen wie „Streitfall Neue Religionen“ (1998), „Religionen in der 
Schule“ (2006), „Religionsfreiheit“ (2014), „Religionswissenschaftler 
im Beruf“ (2018) 

• Am Einflussreichsten wurde allerdings die Statistik der 
Religionsgemeinschaften in Deutschland. 
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2. Die REMID-Statistik für Deutschland unter 
besonderer Berücksichtigung von 
„Freikirchen und Sondergemeinschaften“ 
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Seit 2005: Datenblatt & Diagramm „Religionsgemeinschaften in Deutschland“ 


Religionsgemeinschaften in Deutschland 


Muslime in Verbänden {REMID): 2,0 

Muslime (ESS 2016): 3,2 

BAMF 2015:4,5 
+ BAMF 2016,2017: 5,1 
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Statistik für Religions- und 
Weltanschauungsgemeinschaften 


• Von 1997 mit ca. 60 Einträgen zu (Stand: 2016) insgesamt 
351 Gemeinschaften, Gruppen, Bewegungen plus 88 spirit. / 
esot. / etc. Verbände (439 Werte). Ohne diese Verbände 
haben 153 über 1.000 Personen (aber auch 13 dieser 
Verbände). 

• Die Kategorie „Freikirchen und Sondergemeinschaften“ 
besteht aktuell aus 80 Werten zu Mitgliedern und neun 
sogenannten „Umfeld“-Angaben. 

• Seit 2005 wird eine Gesamtzahl ausgegeben, die um einiges 
höher ist als diejenige der „Vereinigung evangelischer 
Freikirchen“ (225.700, Stand 2016, mit Gastmitgliedern 
266.216). 
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Theoretische Aspekte 


• Nicht-essenzialistischer Protestantismusbegriff, „offen für all 
die neuen christlichen Gruppierungen, Erweckungsbewegungen, 
Denominationen und Kirchenbildungen, die neben der römisch- 
katholischen ‘Weltkirche’ und der östlichen, orthodoxen Kirchen ein 
religiös, theologisch und ethisch eigenständiges Christentum 
repräsentieren” (Graf, Der Protestantismus, München 2006, S. 18). 

• „Landeskirche“, „Freikirche“ und „Sondergemeinschaft“ als 
Begriffe einer deutschen Debatte (z.B. Antitrinitarismus ist nicht 
nur ein Konzept der Jehovas Zeugen, siehe Oneness 
Pentecostalism) 

• Besondere interreligiöse Debatte in Deutschland um die eher 

„charismatischen“ Strömungen und die Pfingstbewegung 

(Beispiel Roland Werner) 
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„Berliner Erklärung“ 


„Verstärkt wurde diese Festlegung [auf einen grundlegenden 
Konservativismus] noch durch die inner-evangelikale 
Auseinandersetzung mit der sogenannten ,Pfingstbewegung‘, die 
besonders in Deutschland heftig geführt wurde und in der so 
genannten .Berliner Erklärung' 1909 zu einer Aufspaltung in ,pro- 
pfingstliche' und ,anti-pfingstliche‘ Evangelikale führte. In der Folge 
wurden auch charimatische Aufbrüche in den Kirchen immer wieder 
mithilfe der .Berliner Erklärung' bekämpft. [...] Insgesamt sind es 
wieder die eher bekenntnis-orientierten Evangelikalen, die die 
beiden Fronten .charismatisch' und .liberal' als Antithesen zur 
eigenen Überzeugung verstehen“. 

Quelle: Roland Werner, Zielgerichtet Evangelisch. Den 
evangelikalen Konsens für die Weite des Reiches Gottes fruchtbar 
machen, 2007. 
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Datenblatt und Diagramm „Freikirchen und Sondergemeinschaften“ 
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Version 21.07.2018 


Grün: NAK. Rot: ZJ. Gelb: BEFG. Mittelgrün: EMK. 
Dunkelblau: SELK. Hellblau: LDS. Dunkelgrün: STA. 
Hellgrün: FEG. Violett: BFP. Orange: MWK. 
Grau: Sonstige (ab 2005 gerundet, fortlaufende Erschließung neuer Gruppen). 
© REMID 2018, Religionswissenschaftlicher Medien- und Informationsdienst e. V. 
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Datenblatt und Diagramm „Freikirchen und Sondergemeinschaften“ 


Freikirchen & Sondergemeinschaften in Deutschland 

























NAK 

Zeugen 

Jehovas 

(Verkündiger) 

Bund 

Evangelisch- 
Frei kirchlicher 
Gemeinden 
(Baptisten, 

Brüder¬ 

gemeinden) 

Ev.- 

Methodist. 

Kirche 

SELK 

Kirche Jesu 
Christi der 
Heiligen 
der Letzten 
Tage 

Sietaenten- 

Tags- 

Adventiste 

n 

Freie 

evangelisch 

e 

Gemeinden 

Bund 

Freikirchliche 
r Pfingst- 
gemeinden 

Mennoniten 

(MWK) 

Datenblatt 

Religionen 

976700 

Sonstige 

91500 

227920 


1997 

402.000 

166400 

87000 

67000 

41500 

36000 

35300 

28000 

12000 

10000 

1999 

395.000 

166136 

87349 

50000 

44000 

35447 

35599 

30500 

44030 

24414 

1140395 

2001 

388.314 

162932 

86705 

64100 

37760 

36359 

35687 

32000 

32000 

24414 

1140621 

248350 

2003 

382.800 

164000 

84975 

64100 

37460 

36721 

35948 

33107 

34600 

24414 

1146475 

248350 

2004 

380.490 

166000 

85000 

64100 

37460 

36000 

35040 

33000 

40000 

24414 

1534865 

1500000 

532453 

599575 

2005 

377.700 

166000 

05000 

64100 

37460 

36721 

36030 

03000 

40000 

24414 


2006 

374.635 

163092 

86500 

64100 

37000 

35447 

36127 

33000 

39000 

45000 

1500000 

586099 


2007 

371.305 

164593 

85031 

57000 

36029 

38215 

36100 

36000 

40000 

45000 

1500000 

590727 


2008 

366.979 

165348 

84096 

57000 

36020 

37539 

36100 

36000 

42700 

45000 

1500000 

1500000 

1500000 

1500000 

1500000 

1700000 

1700000 

593209 


2009 

363.355 

165340 

04006 

57000 

36020 

37796 

35651 

36000 

44102 

45000 

595623 


2010 

359.833 

165340 

04006 

57000 

36020 

38636 

35651 

36000 

44102 

45000 

598305 


2011 

356.967 

165387 

82664 

55065 

34542 

38257 

35651 

38500 

46226 

45000 

601741 


2012 

353.565 

167107 

82174 

53800 

34542 

38739 

35099 

40373 

48988 

45000 

600613 


2013 

350.374 

167107 

81769 

53000 

33463 

39401 

34811 

40373 

40000 

47202 

802712 


2014 

347.754 

166866 

81470 

53328 

33175 

39726 

34011 

40373 

51896 

47202 

803399 


2015 

345.871 

166066 

82000 

52514 

33175 

39726 

34011 

40373 

51006 

47202 

1700000 

1800000 

805566 


2016 

342.202 

168763 

02000 

52031 

33175 

40011 

34948 

41203 

51006 

44714 

909057 


2017 

338.161 

160763 

82357 

50137 

33474 

40037 

34040 

41203 

56275 

47492 

1800000 

907153 

















Unter den Sonstigen im fünfstelligen Bereich: Freie Baptisten- u 

md Mennonitengemeinden ca. 290.000, Afrikanische unabhängige Kirchen ca. 30.000, Brüderbewegung 



nach J. EM Darby (außerhalb BEFG) 27.000, Bruderschaft der Freien Evangeliums Christen Gemeinden 

15.000 und Apostel amt J es u 

Christi 11.50C 





Quellen: Mit| 

bliederstatistiken der Religionsgemeinschaften; eigene Schätzungen und Erhebungen (insb. 

Sonstige) 







Rote Werte i 

sind Fortschreib 

'Ungen der Vorjahre. 

3 raue Werte w 

r urden vom Datenblattwert subtrahiert. 
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Vergleich mit der internationalen Situation: Verbünde > 10 Mio. 


90.000.000 


80.000000 
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10 . 000.000 


Rot = In D. als „katholische“ Tradition (ACK) 
Grün = Verband evangelischer Freikirchen 
(hellgrün: Gast) 

Violett = Charismatische & Pfingstkirchen 
Bordeaux = oft als „Sondergemeinschaften“ in 
D. genannt 
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Vergleich mit der internationalen Situation: Christentum insgesamt 


Grün = Verband evangelischer 
Freikirchen (hellgrün: Gast) 

Violett = Charismatische & 
Pfingstkirchen 
Bordeaux = oft als 

„Sondergemeinschaften“ in D. genannt 


























3. Die lokale Vielfalt 
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2013: Die fünf nächsten Gebietskirchen: 
Marburg-Nord 

Heusinger Str. 5, 35037 Marburg 
Sonntag 9.30 Uhr, Mittwoch 20.00 Uhr 

Marburg-Süd 

Im Stiftsfeld 5 - 7, 35037 Marburg 
Sonntag 9.30 Uhr, Mittwoch 20.00 Uhr 

Am Rodenbach 25, 35094 Lahntal 
Sonntag 9.30 Uhr, Mittwoch 20.00 Uhr 

Lilienthalstr. 2, 35260 Stadtallendorf 
Sonntag 9.30 Uhr, Mittwoch 20.00 Uhr 

Homberg/Ohm 

Körnerstr. 4, 35315 Homberg 

Sonntag 9.30 Uhr, Mittwoch 20.00 Uhr 

2018 neu: Biedenkopf-Wallau, Dautphetal-Dautphe, 
Dautphetal-Herzhausen 

0 


Neuapostolische Kirche 


338.161 

2016 / REMID. Schlüssel als KdÖR: na 
(Anerkennung: Nordrhein-Westfalen 1951, Bremen 
1952). 

Vorige Angaben: 342.202 (2015; -4041), 345.871 
(2014; -3.669). Rückggängig 2014 ggb. 2013: - 
1.883; 2013 ggb. 2012: -2.620; 2012 ggb. 2011: 
-3.191; 2011 ggb. 2010: -3.402; 2010 ggb. 2009: 
-2.866. Stand: 01.01.2017. 1.744 (2015: 1.870) 
Gemeinden. 


Historische Angaben (Dt. Reich/Weimarer 
Republik): 1890: 21.000, 1910: 76.000, 1925: 
140.000 (Hölscher, Geschichte der 
protestantischen Frömmigkeit in Deutschland, 
2005, S. 354). “In (West- und Ost-) Deutschland 
stiegen sie zwischen 1955 und 1975 zwar noch 
von 369 000 auf 410 000, gingen jedoch bis 1995 
auf 399 000 zurück” (Henkel, Atlas, 2001, S. 215). 


I Religionswissenscliaftlicher 

Medien- und Informationsdienst e. V. 





Zeugen Jehovas Versammlung Marburg 
Lintzingsweg 13 
35043 Marburg 
06421 95 35 01 

Neu 2018: 

Neustadt/Hessen 
Friday, 7:00 p.m. 

Sunday, 10:00 a.m. 

Leipziger Str. 36 
35279 Neustadt 
(„some meetings in Turkish“) 


Jehovas Zeugen 


168.763 

2016 / REMID. Stand: Nov. 2016. Schlüssel als 
KdÖR: jz (seit 2005). 

Veränderung 2016 gegenüber 2014: + 2.045; 2014 
ggb. 2012: -221; 2012 ggb. 2011: + 1.720; 2011 
ggb. 2007: + 39; zuvor Veränderung gegenüber 
2006: + 755. Teilnehmerinnen am jährlichen 
Gedächtnismahl: ca. 275.000 (Umfeld 100.000). 

Historische Angaben: “Während die Literatur in 
Anschluss an Kater von 4.000 bis 5.000 Getöteten 
[...] ausgeht, bedeutet die im Geschichtsbericht der 
Wachturm-Gesellschaft genannte Zahl von 838 
registrierten Getöteten auf 25.000 Zeugen Jehovas 
im Deutschen Reich des Jahres 1933 bezogen 
einen Prozentsatz von 3,35%” (Garbe: Zwischen 
Widerstand und Martyrium. Die Zeugen Jehovas 
im “Dritten Reich”, 1999, S. 498). 
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Ev.-Freik. Gemeinde Marburg, Uferkirche 
Uferstr. 10 B, 35037 Marburg 
Pastor: Parvis Rahbarnia (bietet auch Gottesdienste 
auf Persisch an) 

Telefon: 06421 682968 

Ev.-Freik. Gemeinde Hassenhausen 
Kapellenweg 1, 35112 Fronhausen 
Pastorin: Dorothea Weiand, Pastor: Pascal Weiand 
Telefon: 06426 967999 

Ev.-Freik. Gemeinde Gladenbach 
Zu den Kauten 2, 35075 Gladenbach 

Ev.-Freik. Gemeinde Gladenbach Erdhausen 
Am Falder 2, 35075 Gladenbach-Erdhausen 
06462 407108 


Weiter Raum Marburg 
Pasternakstr. 9, 35039 Marburg 


Bund Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden 
(Baptisten und Brüdergemeinden, Baptistische 
Kirche im Baptistischen Weltbund BWA) 

82.357 

2017 / REMID. Davon 9.219 (2017) in 
Brüdergemeinden (2016: 9.229; 2014: 9.170; 2013: 
9.157; 2012: 9.003). Mitglied VEF, ACK. Schlüssel 
als KdÖR: ba oder ef (1951 bestätigt zuerst 
Hessen die 1930 von Preußen verliehenen 
Körperschaftsrechte; Löser 2008, S. 7). 
Veränderung gegenüber 2016: +357; 2016 ggb. 
2015: +70; 2015 ggb. 2014: +460; 2014 ggb. 2013: 
-299; 2013 ggb. 2012: -405; 2012 ggb. 2011: +74; 
2011 ggb. 2010: -564; 2010 ggb. 2007: -1.432; 
2007 ggb. 2006: - 933. Zusätzlich 30.000 betreute 
Kinder und Jugendliche. Ältere Angaben: 87.349 
(1997). Laut Volkszählung 1925 im damaligen D. 
70.000 Baptisten (Garbe, Zwischen Widerstand 
und Martyrium, S. 10, Anm. 6). 
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BFP 

Bund Frei kirchlich er 
Pfingstgemeindert KdöR 


2013: 

Christengemeinde Licht der Hoffnung e.V. Marburg 

Gisselberger Straße 51 

35037 Marburg 

(2018: Damaschkeweg 11b 

35039 Marburg) 

Internet: www.cgldh.de 
Telefon 06421-982627 
www.cgldh.de 

Hauptleiter: Kornelius Sterzer 

Kreuz der Liebe Stadtallendorf e.V. 

Rheinstraße 19 
35260 Stadtallendorf 
2018 nicht mehr existent 
Hauptleiter: Rosa Senin 
Gottesdienst: So 10:00 

2018 neu: Freie Christengemeinde 
Standstraße 3 
35239 Steffenberg 
Internet: www.fcg-steffenberg.de 


Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden 

56.275 

2018 / REMID. Mitglied VEF, Gastmitglied ACK. 
Schlüssel als KdÖR: pf (bewilligt zuerst in Hessen 
1974). Ca. 829 (2011: 757) Gemeinden. Angaben 
zum 01.01.2015: Insgesamt rund 146.000 (2013; 
2011: 138.000) Zugehörige, das sind getaufte 
Mitglieder plus nichtgetaufte Familienangehörige 
sowie regelmäßige Besucher der Veranstaltungen, 
darunter etwa 24.000 (2013: 23.000; 2011: 20.000; 
2009: 16.000) Kinder und Jugendliche. [...]. Seit 
1988 ist die Volksmission entschiedener Christen 
e.V. und seit 2000 bzw. 2008 die Ecclesia- 
Gemeinde der Christen e.V. (ECC) aufgenommen 
(s.d.). 

Historische Angaben: “Die zweitstärkste 
Pfingstbewegung [neben dem 
Gemeinschaftsverband Mülheim-Ruhr], die Elim- 
Bewegung, hatte bis zu ihrem Verbot und ihrer 
Aufnahme in den Bund evangelischer Freikirchen 
1938 etwa 5.000 Mitglieder” (Sommer in Heinz: 
Freikirchen und Juden im “Dritten Reich”, 2011, S. 
130). Nach BFP-Erhebung 1996: 28.000; 1998: 
29.500; 2000: 34.500; 2002: 37.000; 2004: 39.500; 
2006: 39.000; 2009: 44.102; 2011: 46.228. 
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Evangelisch- 

methodistische 

Kirche 


Gemeinde Marburg 
Liebigstraße 15a 
35037 Marburg 
Telefon: 06422 5884 
E-Mail: marburg(at)emk.de 
Pastor Jürgen Blum 
Zur Zeit kein Gottesdienst. 

Gemeinde Lohra 
Hollersgraben 7 
35102 Lohra 
Telefon: (06462) 1676 
E-Mail: lohra(at)emk.de 
Pastor Wolfgang Friedrich 
Gottesdienst: Sonntag, 10:00 Uhr 

Gemeinde Kirchhain-Niederwald 

In der Gasse 3 

35274 Kirchhain 

Telefon: 06422 5884 

E-Mail: kirchhain-niederwald(at)emk.de 

Pastor Jürgen Blum 

Gottesdienst: Sonntag, 09:15 Uh 


Evangelisch-Methodistische Kirche (EMK) 


50.137 

2017 / REMID. Mitglied VEF, ACK. Schlüssel als 
KdÖR: em (IEVR: “hervorgegangen aus dem 
Zusammenschluss der ‘Evangelischen 
Gemeinschaft’ und der ‘Bischöflichen Methodisten 
Kirche’, die beide den Körperschaftsstatus 
zwischen 1925 und 1936 erhalten hatten”). 454 
Gemeinden (Stand 2007: ca. 57.000 in 526 
Gemeinden; 2010: 55.065). Zahl enthält 
Angehörige und Kinder. Veränderung 2017 ggb. 
2016: -1.894; 2016 ggb. 2015 -402; 2015 ggb. 
2014: -806; 2014 ggb. 2013: -472. Ausschließlich 
formale Kirchenmitglieder 2013: 31.800 (2008: 
33.364). 

Historische Angaben (Bischöfliche 
Methodistenkirche): 1919: 22.000, 1932: 34.000 
(Stemmler, Frühjahrstagung des Vereins für 
Freikirchenforschung, 2011). Evangelische 
Gemeinschaft: 1924: 24.000, 1952: 26.000 
(Handbuch der deutschen evangelischen Kirchen, 
1918 bis 1949, Bd. 1, 2010, S. 307). Laut 
Volkszählung 1925 im damaligen D. 49.000 
Methodisten (Garbe, Zwischen Widerstand und 
Martyrium, S. 10, Anm. 6). 
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Bund Freier evangelischer Gemeinden 


FeG © Deutschland 


2013: 

FeG Marburg 

Ansprechpartner: Pastor Thomas Zeis, Telefon: 06421 / 8 09 66 54 
e-Mail:thomas.zels(at)feg-marburg.de, 

FeG Bracht 

Ansprechpartner: Astrid Ailaud, Telefon: 06427 / 28 93 
FeG Runzhausen 

Ansprechpartner: Pastor Rudolf Gerhardt, Telefon: 06462 / 3460 
e-Mail:rudolf.gerhardt(at)gmx.net, 

2018 neu: 

35719, Angelburg-Gönnern 
35719, Angelburg-Lixfeld 
35080, Bad Endbach 
35080, Bad Endbach-Günterod 
35080, Bad Endbach-Hartenrod / Schlierbach 
35080, Bad Endbach-Wommelshausen 
35444, Biebertal-Frankenbach 
35216, Biedenkopf 
35216, Biedenkopf-Breidenstein 
35216, Biedenkopf-Wallau 
35236, Breidenbach 
35236, Breidenbach-Kleingladenbach 
35236, Breidenbach-Niederdieten 
35236, Breidenbach-Wolzhausen 


41.203 


2017 / REMID. Mitglied VEF, Gastmitglied ACK. 
Schlüssel als KdÖR: feg. Ca. 479 (2013: 450) 
Gemeinden. Angaben ohne Kinder. Hinzu kommen 
fast 10.000 Kinder und etwa 15.000 Freunde. 
Veränderung 2017 ggb. 2013: + 830; 2013 ggb. 
2011: + 873; 2011 ggb. 2010: + 1.000; 2010 ggb. 
2007: + 2.500; 2007 ggb. 2005: + 3.000. 

Historische Angaben: 1874: 1.275, 1900: 3.687, 
1920: 8.200, 1930: 12.088, 1940: 18.041, [W- 
Deutschl.:] 1950: 20.224, 1960: 21.492, 1970: 
21.032, 1980: 22.948, 1989: 26.644, 1999: 32.070, 
2005: 36.109 (Weyel: Geschichte des Bundes, 
2013, S. 345ff.). 


35232, Dautphetal-Dautphe 
35232, Dautphetal-Friedensdorf 
35232, Dautphetal-Herzhausen 
35232, Dautphetal-Holzhausen 
35232, Dautphetal-Hommertshausen 
35232, Dautphetal-Mornshausen 
35232, Dautphetal-Silberg 
35075, Gladenbach-Weidenhausen 
35239, Steffenberg-Oberhörlen 
35239, Steffenberg-Steinperf 
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FREIKIRCHE DER 

a SiebentenTags 

Adventisten 




http://www.adventisten.de/kirche-vor- 

ort/kirchengemeinden/ln/hessen/ 

Gladenbach 

Kohlbergstr. 9 Guido Seil 
Sa, 9.30 Uhr 
35075 Gladenbach 
06421 350046 

Marburg 

Schubertstr. 3N Guido Seil 
06421 350046 
Sa, 9.30 Uhr 
06441 4446437 


Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten 
(STA) 


34.948 


2017 / REMID. Gastmitglied VEF, ACK. Schlüssel 
als KdÖR: av (erste Anerkennung: Hamburg 1952, 
Nordrhein-Westfalen 1957). 

Getaufte Mitglieder zum 31.12.2017. 559 örtliche 
Gemeinden. Zusätzlich ca. 2.000 (2014; 2005: 
5.000) nicht getaufte Kinder und Jugendliche. 

Veränderung gegenüber 2014: +137; 2014 ggb. 
2013: -90; 2013 ggb. 2012: -81; 2012 ggb. 2011: 
-117; 2011 ggb. 2010: -96; 2010 ggb. 2009: -191; 
2009 ggb. 2008: -265; 2008 ggb. 2007: -274 

Historische Angaben: 1895 soll es in D. 700, 
1911:10.134 und 1914 ca. 15.000 Mitglieder 
gegeben haben (Faltin: Heil und Heilung. 
Geschichte der Laienheilkundigen, 2000, S. 94). 
Laut Volkszählung 1925 im damaligen D. 30.000 
Adventisten (Garbe, Zwischen Widerstand und 
Martyrium, S. 10, Anm. 6). 
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Auferstehungsgemeinde 
Pfarrer Manfred Holst 
Savignystr. 11a 
35037 Marburg 
Telefon: 

06421-21777 

E-Mail: 

marburg@selk.de 


SELK Heskem 

D-35085 Ebsdorfergrund - Heskem 
Heskemerstr. 

SELK Dreihausen - Roßberg 
D-35085 Ebsdorfergrund - Dreihausen 
Raiffeisenstr. 7 

SELK Wetter 
Zur Aue 7 
35083 Treisbach 


Selbstständige Evangelisch-Lutherische Kirche 
(SELK) 


33.474 

2017/ REMID. Stand: 31.12.2016. Mitglied ACK, 
Internationaler Lutherischer Rat. Schlüssel als 
KdÖR: sei. Veränderung gegenüber 2014: -299; 
2014 ggb. 2013: -288; 2013 ggb. 2010: -1.079; 
2010 ggb. 2007: -1.097; 2007 ggb. 2005: - 971 

Historische Angaben: 37.000 (1987). 
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A66 

Arbeitsgemeinschaft 

der Brüdergemeinden 


35037 Marburg Lahnstraße 2a (Hinterhof) (seit Juli 2017: 
Im Stiftsfeld 5-7) BF 

35075 Gladenbach Am hohlen Weg 32 GB 

35075 Gladenbach-Erdhausen Am Falder 2 FB 

35075 Gladenbach-Mornshausen Am Helgenstock 7 FB 

35075 Gladenbach-Römershausen Kegelbahn 14 GB 

35080 Bad Endbach Enwuchstraße 1 FB 

35080 Bad Endbach-Dernbach Dernbacher Straße 8a 

GB 

35080 Bad Endbach-Günterod Denkmalweg 7 
(Dorfgemeinschaftshaus) GB 
35080 Bad Endbach-Günterod Steinweg 9 FB 
35216 Biedenkopf-Breidenstein Neuer Weg 5 GB 
35216 Biedenkopf-Wallau Christian-Balzer-Straße 8 GB 
35232 Dautphetal-Herzhausen Herzhäuser Straße 22 FB 
35232 Dautphetal-Holzhausen Hinterlandstraße 35 GB 
35232 Dautphetal-Hommertshausen Hochstraße 12a FB 
35236 Breidenbach Buderusstraße 14 GB 
35236 Breidenbach-Achenbach Lahn-Dill-Straße 12 GB 
35236 Breidenbach-Oberdieten Hofstadt 5 GB 
35236 Breidenbach-Wolzhausen Auweg 3 GB 
35239 Steffenberg-Oberhörlen Obere Straße 2 GB 


Brüderbewegung nach J. N. Darby (außerhalb 
BEFG) 

27.000 


2017 / REMID."Insgesamt gibt es in Deutschland 
535 Brüdergemeinden mit etwa 36.000 Mitgliedern, 
die in drei Gruppierungen aufgeteilt sind: die 
Gemeinden der AGB [Mitglied BEFG und damit 
Mitglied VEF; AGB mit ca. 9.000 Mitgliedern], die 
‘Freien Brüder’ und die ‘Exklusiven’”. Vorige 
Angabe: 45.000 (Ruttmann 2005). 

http://www.bruederbewegung.de/gemeinden/hessen.html 


Die Gemeinden sind unabhängig von ihrer 
Gruppenzugehörigkeit aufgelistet; diese wird jedoch - 
soweit bekannt - mit folgenden Abkürzungen angegeben: 


• AGB = Arbeitsgemeinschaft der Brüdergemeinden im 
Bund Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden 


• FB = "Freier Brüderkreis" 


• BF = "blockfreie" Gemeinden 

• GB = "geschlossene Brüder" 
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Anskar-Kirche Marburg 
Pastor Alexander Hirsch 
Goldbergstraße 17, 35043 Marburg 
Tel (0 64 21) 9 48 41 86 
Fax (0 64 21) 9 48 41 87 
Mail marburg(at)anskar.de 


Anskar-Kirche 


650 

2013 / REMID. Mitglied VEF. Sechs 
Gemeinden und 12 
Gemeindegründungsprojekte. Vorige 
Angaben: 700 (2012), 800 (2007). 
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reform-adventisten.net 



Gemeinde Bad Endbach 
Sebastian-Kneipp-Straße 41 
35080 Bad Endbach 
Deutschland 

Gemeindeleiter: Wilfried Herbolsheimer 
Telefon: +49 / (0)2776 /12 10 
E-Mail: badendbach(at)reform-adventisten.net 
Gottesdienst: Jeden Samstag von 09:30 - 11:30 


Reformadventisten 


Internationale Missionsgesellschaft der 
Siebenten-Tags-Adventisten 
Reformationsbewegung (IMG) 350 
2014 /REMID. 

Gemeinschaft der Siebenten-Tags- 
Adventisten Reformationsbewegung 
(STAR) 200 
2014/REMID. 

Vorige Angabe für Reformadventisten 
insgesamt: 800 (REMID 2005). 


I Religionswissenscliaftlicher 

Medien- und Informationsdienst e. V. 



Sonstige 


Zur „Evangelischen Allianz Marburg“ gehören noch: 

- Christustreff 

-10 der 14 Gemeinden und Einrichtungen des Hessischen Gemeinschaftsverbandes, 
Mitglied des Ev. Gnadauer Gemeinschaftsverbandes (landeskirchlicher Pietismus) 

- Evangelische Stadtmission Marburg (Chrischona International; eine weitere 
Gemeinde ist in Wetter-Niederasphe; in D. freies Werk innerhalb der Ev. Kirche und gehört 
Ebenfalls dem Gnadauer Gemeinschaftsverband an) 

- Hauskirche Marburg-Cyriaxweimar (RVCCM, Dienst im Juni 2018 eingestellt) 

- Hebrongemeinde Evangeliumshalle Marburg-Wehrda 

Beworben von der Ev. Allianz Marburg wird auch: 

Jumpers e.V. - Jugend mit Perspektive; 1. Vorsitzender Thorsten Riewesell 
(einer von vielen Sprechern in der Christusgemeinde Calden, die 
Willow Creek Deutschland angeschlossen ist) 



RVCCM 


In Ruttmanns Buch „Vielfalt [...] Marburg-Biedenkopf“ (1995) kamen noch vor: 

- Christus-Gemeinde Biedenkopf seit 2006 (vorher seit mind. 1995: Jesus-Christus-Oase; CGB- 
Hauskreis in Kleingladenbach; Pfingstgemeinde, im ERF-Finder noch vorhanden, seit 2016 offline) 

- Apostolisch-Katholische Gemeinde (Renthof 29, 35037 Marburg) 

Außerdem (nicht im ERF-Finder): 

- Internationale Jesus Gemeinde Marburg mit Hauskreis in Kirchhain (ijg-marburg.de; Church of God 
of Prophecy, Cleveland, USA, www.cogop.org, 1,5 Mio. weltweit, „Holiness Pentecostalism“; zugleich 
Mitglied in Gemeinde Gottes Deutschland KdöR, Church of God, Cleveland, churchofgod.org, 7,4 Mio 
weltweit) 

- Kath. „Devianz“: Medjugorje Gebetskreis (35274 Kirchhain, Wilfried Jockel, 

Kirche St. Elisabeth, Jeden 2. Dienstag 20.00 Uhr) 
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Erneuerung im Katholizismus 


Medjugorje Gebetskreis (35274 Kirchhain, Wilfried Jockel, 
Kirche St. Elisabeth, Jeden 2. Dienstag 20.00 Uhr) 


Neuevangelisierungsinitiative Nightfever regelmäßig 
Im Johanneshaus Amöneburg. 


NIGHTFEVER 


REMID, 


Religionswissenschaftlicher 
Medien- und Informationsdienst e. V. 





Danke für Ihre Aufmerksamkeit. 



www.remid.de 






